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Das waren unsere KulturMomente im Jahr 2021 - ein kleiner fotografischer Rückblick auf kreative Aktionen und kulturelle Veranstaltungen. Auch 
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Nachrichten

Stellen- 
ausschreibungen

Sachbearbeiter
Im Fachdienst Bürgerservice 
Ordnung und Zentrale Diens-
te wird ein Sachbearbeiter 
für die Aufgabenbereiche  
Sicherheit und Ordnung gesucht.

Erzieher und Erzieherinnen 
Die Stadt Ludwigslust betreibt 
vier eigene kommunalen Kin-
dertagesstätten mit den Ange-
boten Krippe, Kindergarten und 
Hort. Die Betreuung der Kinder 
wird von 6.00 Uhr durchgehend 
bis 18.00 Uhr abgesichert. Wir 
wünschen uns Bewerbungen 
von engagierten pädagogi-
schen Fachkräften oder Berufs-
anfängern mit dem Abschluss 
als staatlich anerkannte/r Er-
zieher/in oder Heilerzieher. Sie 
sollten Freude und Ideenreich-
tum für eine zeitgemäße Kin-
dertagesstättenarbeit haben, 
offen und flexibel vorhandene 
und zukünftige Konzeptionen 
und Entwicklungen mitgestal-
ten wollen.
Die ausführlichen Ausschrei-
bungsunterlagen finden Sie 
auf www.ludwigslust.de

Ausbildung  
bei der Stadt 
Ludwigslust

Verwaltungsfach-
angestellte/r - ein 
Beruf mit Zukunft

Du interessierst dich für eine 
anspruchsvolle Verwaltungs- 
und Büroarbeit, die in einer 
Stadtverwaltung täglich zu leis-
ten ist. Du kannst dir vorstellen, 
Rechtsvorschriften zu lesen, zu 
verstehen und anzuwenden? 
Du arbeitest gern für und mit 
Menschen und nutzt dafür 
selbstverständlich die moder-
nen Kommunikationsmittel?
Dann bist DU bei uns richtig. 
Werde ein Teil des Teams!
Die Stadt Ludwigslust sucht 
zum 1. September 2022 zwei 
Auszubildende für den Beruf 
als Verwaltungsfachangestell-
ter (m/w/d)
Die ausführlichen Ausschrei-
bungsunterlagen findest Du 
unter: www.ludwigslust.de

Auf ein Wort
Liebe Leserinnen und Leser,

Ich hatte in der letzten Ausgabe 
darüber berichtet, dass Cyberkri-
minelle unser EDV-System lahm-
gelegt haben. Inzwischen hat un-
ser Dienstleister in Schwerin sehr 
fleißig an der Wiederherstellung 
unserer Systeme gearbeitet. Nach 
wie vor haben meine Kolleginnen 
und Kollegen mit Einschränkungen 
in diesem Bereich zu kämpfen. Ich 
kann heute jedoch sagen, dass 
sämtliche Bürgerdienstleistungen 
wieder erbracht werden können. 
Ich bitte jedoch um Verständnis 
dafür, dass die Arbeitsprozesse im 
Einzelfall hier und da etwas länger 
dauern können.

Den Lastschrifteinzug von Grund- 
und Gewerbesteuer, der am 15.11. 
fällig gewesen wäre, konnten wir 
nicht realisieren. Der zuständige 
Bereich arbeitet daran, diesen 
Prozess Mitte Dezember abzuar-
beiten. Sollte es diesbezüglich im 
Einzelfall bei Ihnen Probleme oder 
Beratungsbedarf geben, wenden 
Sie sich gern vertrauensvoll te-
lefonisch an den Servicebereich 
Finanzen. Fragen Sie gern nach 
der Servicebereichsleiterin Frau  
Ahrens oder nach der Kassenlei-
terin Frau Hoffmann.

Die Bibliothek ist geöffnet, kann 
aber nur unter 2G+-Bedingungen 
besucht werden. Es besteht auch 
die Möglichkeit, Bücher telefo-
nisch zur Ausleihe zu bestellen. 
Wir hinterlegen die Bücher dann 
im Eingangsbereich des Rathauses 
bei der dortigen Kollegin und ge-
ben Ihnen die Möglichkeit, diese 
dort zu den Rathausöffnungszei-
ten abzuholen. 

Die Ludwigslust-Information ist 
aktuell unter 2G-Bedingungen er-
reichbar. Die Rückabwicklung von 
erworbenen Eintrittskarten lässt 
sich jedoch auch ohne den Besuch 
der Ludwigslust-Information reali-
sieren, indem sie die erworbenen 
Karten unter Angabe Ihrer Adresse 
und Ihrer Kontodaten bei uns im 
Eingangsbereich des Rathauses 
abgeben. Wir überweisen Ihnen 
dann den zu erstattenden Betrag. 
Generell lehrt uns die Erfahrung 
der vergangenen beiden Jahre, 

dass vieles auch über E-Mail oder 
per Brief realisiert werden kann.

Sollte dennoch ein Besuch im 
Rathaus erforderlich sein, um be-
stimmte Verwaltungsdienstleis-
tungen direkt zu erledigen, beste-
hen wir darauf, dass nichtgeimpfte 
bzw. nichtgenesene Personen 
mindestens einen tagaktuelles 
Corona-Testzertifikat vorlegen. 
Eine Terminabstimmung für Ihren 
Besuch ist zwar erwünscht, aber 
nicht zwingend erforderlich. Ich 
bitte jedoch alle Ludwigslusterin-
nen und Ludwigsluster wegen der 
aktuellen Corona-Situation genau 
zu überlegen, ob sie zur Erledigung 
ihrer Angelegenheit den direkten 
Kontakt mit den Einrichtungen der 
Stadt benötigen.

Am ersten Adventswochenende 
fand unser Adventsmarkt in der 
Schloßstraße statt. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei mei-
nen Kolleginnen und Kollegen, 
den Ordnungshütern sowie den 
Händlern ganz herzlich dafür be-
danken, dass unser Adventsmarkt 
stattfinden konnte. Auch den 
Anliegern möchte ich für ihr Ver-
ständnis danken, die vor, während 
und nach der Veranstaltung von 
Einschränkungen bezüglich der 
Erreichbarkeit ihrer Wohnungen 
betroffen waren. 

Leider musste das Kulturpro-
gramm und das traditionell vom 
Zebef e. V. unterstützte Kinder-
programm wegen der Corona-
Situation ausfallen. 

Wir waren auch gezwungen, mit 
großem personellen Aufwand 
die Vorschriften des Landes ein-
zuhalten. Es durften nur Geimpf-
te und Genesene auf den Markt. 
Kinder zwischen 7 und 17 Jahren 
mussten einen aktuellen Test 
vorlegen. Dies war wegen der 
eingeschränkten Testmöglichkei-
ten für viele Familien eine große 
Herausforderung. Dennoch haben 
sich vielfach Ludwigsluster Ein-
wohnerinnen und Einwohner bei 
uns dafür bedankt, dass wir den 
großen Aufwand betrieben haben, 
um den Markt in der Schloßstra-
ße zu ermöglichen. In den sozialen 
Medien sind wir leider für unseren 

Adventsmarkt auch in einigen Fäl-
len heftig kritisiert worden. Dabei 
ging es insbesondere um die Ein-
haltung der Corona-Regeln bzw. 
des vom Gesundheitsamt geneh-
migten Hygienekonzeptes.

Sie sehen, Corona hat uns wieder 
fest im Griff. Die Ursachen da-
für liegen klar auf der Hand. Die 
Impfquoten sind zu niedrig. In 
Regionen/Ländern mit höheren 
Impfquoten gibt es erheblich we-
niger Infektionen, eine geringere 
Belastung der Krankenhäuser und 
Intensivstationen. Dort sterben 
auch weniger Menschen an bzw. 
mit Corona. Deshalb erneuere ich 
meinen Aufruf zum Impfen. Küm-
mern Sie sich bitte rechtzeitig um 
einen Termin für die mögliche 
Booster-Impfung. Jeden, der bis-
her nicht geimpft ist, bitte ich, sich 
für eine Impfung zu entscheiden 
und damit sich selbst und ande-
re zu schützen und mitzuhelfen, 
unser Gesundheitssystem stabil 
zu halten.

Die genannten Herausforderun-
gen sollten uns dennoch nicht 
daran hindern, die Adventszeit 
zu genießen. Ich wünsch Ihnen 
ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr vor allen Dingen Gesundheit 
und Erfolg.

Herzlichst

Ihr Reinhard Mach
Bürgermeister
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35 Jahre Muscatine Sister Cities: Video-Konferenz zum Jubiläum
„Hello from Muscatine - Hallo aus Ludwigslust“

Wahrscheinlich hätten die Ein-
wohner Muscatines ein großes 
Fest gefeiert, hätten Gäste aus 
ihren mittlerweile 8 Partnerstäd-
ten eingeladen, sich an kulturellen 
Beiträgen aus den verschiedens-
ten Ländern erfreut und Pläne 
für die Zukunft geschmiedet. Die 
Corona-Lage jedoch machte ein 
solches Fest unmöglich.
Und doch wollte man in Musca-
tine dieses Jubiläumsjahr nicht 
einfach still vergehen lassen. So 
lud die Sister Cities - Organisation 
am Thanksgiving-Tag zu einem öf-
fentlichen Zoom-Meeting ein. Eine 
digitale Reise von Muscatine nach 
Ludwigslust.
Nach amerikanischer Zeit am frü-
hen Vormittag, nach deutscher 
Zeit am späten Nachmittag, trafen 
sich dann Vertreter beider Städte 
virtuell im Netz. John Dabeet, der 
Präsident der Organisation, freute 
sich, dass dieses Treffen zustan-
de kommen konnte. Für ihn ist es 
wichtig, dass es die Organisation 
gibt: „Das Programm bringt Men-
schen unterschiedlicher Kulturen 
miteinander in Verbindung“, so 
Dabeet. Er wünscht sich, dass die 
Beziehungen weiter ausgebaut 
werden: Austausch und Unterstüt-
zung auf den Gebieten der Bildung 
und der Wirtschaft machen die 
Partnerschaft lebendig.
Kristin Conlon, die Sekretärin 
der Organisation, nutzte die Vi-
deokonferenz, den anwesenden 
deutschen Teilnehmern Mus-
catine und die Geschichte der 
Organisation vorzustellen. Sister 
Cities wurde bereits im Jahr 1986 

gegründet. Sechs deutsche Ein-
wanderer waren es, die 2002 die 
Aufnahme von Beziehungen zu 
Ludwigslust anregten und in die 
Wege leiteten. Eine Verbindung 
nach Deutschland hat eine ganz 
besondere Bedeutung, haben 
doch 35 % der Einwohner Iowas, 
deutsche Wurzeln. Bereits 1848 
kamen im Zuge der Revolution 
und der schlechten wirtschaftli-
chen Verhältnisse viele Deutsche 
und unter ihnen besonders viele 
Mecklenburger nach Iowa. Deut-
sche haben das Land Iowa besie-
delt und aufgebaut, haben Farmen 
gegründet und Städte errichtet. 
Auch die Gründung von sozialen 
Organisationen, von Musik- und 
Schützenvereinen, von Kirchen, 
Banken, Industrie und Geschäf-
ten, wäre ohne die Deutschen in 
Iowa nicht möglich gewesen. Nicht 
ohne Stolz verweist Kristin Conlon 
darauf, dass es in Iowa 16 deutsch-

sprachige Zeitungen gibt und einer 
der beliebtesten Romane, die Rei-
sebeschreibungen des Jürnjakob 
Swehn sind. So ist schon historisch 
betrachtet, die Beziehung einer 
Kleinstadt aus Iowa und einer 
mecklenburgischen Stadt etwas 
ganz Besonderes.
Die Ludwigsluster Gäste hingegen 
nahmen die Freunde aus Musca-
tine mit auf eine Video - Reise 
durch Ludwigslust. So konnten 
sie hautnah unsere Stadt mit ihren 
Sehenswürdigkeiten und kulturel-
len Höhepunkten erleben. Bürger-
meister Reinhard Mach kommen-
tierte nicht nur das Video, sondern 
informierte die Muscatiner gleich-
zeitig darüber, was unsere Stadt 
heute ausmacht: eine junge Stadt, 
die eine gute Infrastruktur vor-
weisen kann, die 16.500 Arbeits-
plätze zu bieten hat, in der es 10 
Kindertagesstätten gibt und deren 
Einwohner stolz sind auf die kultu-

rellen Einrichtungen wie das Kino, 
das Zebef und das Schloss.
Für Helmut Schapper, Präsident 
der Stadtvertretung war es wich-
tig, darauf hinzuweisen, dass erst 
durch die politische Wende 1989 
in unserem Teil Deutschlands de-
mokratische Strukturen geschaf-
fen wurden, die eine Partner-
schaft mit einer amerikanischen 
Stadt erst möglich machten.
Regina Prey, selbst jahrelang 
Stadtvertreterin, erinnerte sich, 
wie der ehemalige Bürgermeister 
Hans-Jürgen Zimmermann im Jahr 
2004 einen Brief aus Muscatine 
erhielt mit der Frage „Wollen wir 
eine Patenschaft mit Muscatine?“ 
Die Stadtvertretung hat sich die-
se Entscheidung nicht leicht ge-
macht, besteht doch zwischen 
Ludwigslust und Muscatine eine 
große räumliche Entfernung. Und 
doch entschied man sich dafür, 
denn eine Patenschaft bot gera-
de für ehemalige Ostdeutsche die 
Möglichkeit, ein so weit entferntes 
Land und seine Menschen kennen-
zulernen. Regina Prey erinnerte 
dann an die ersten Treffen und 
an die gegenseitigen Besuche von 
Delegationen und Einzelpersonen.
Einig waren sich alle Teilnehmer: 
die Beziehung unserer beiden 
Städte wird weitergehen. Man 
freut sich auf die Zeit nach Coro-
na und darauf, neue Projekte in 
Angriff zu nehmen; nicht nur ge-
genseitige Besuche stehen dann 
auf dem Plan sondern auch der 
Wunsch, einen regen Schüleraus-
tausch zu organisieren.

Gemeinsam die Stadt für die Zukunft entwickeln
Ludwigslust nimmt am Projekt „Zukunftswerkstatt Kommunen teil“

Bereits im Sommer dieses Jah-
res bewarb sich unsere Stadt auf 
das vom Bundesministerium für  
Familien, Senioren, Frauen und 
Jugend ausgeschriebene Projekt, 
welches Kommunen unterstützen 
wird, den demografischen Wan-
del vor Ort aktiv zu gestalten. 
Insgesamt 40 Kommunen in ganz 
Deutschland vom kleinen Dorf, 
über Landkreise bis hin zur Groß-
stadt wurden ausgewählt, darun-
ter unsere Stadt Ludwigslust. 
Das Projekt „Zukunftswerkstatt 
Kommunen“ betrachtet unsere 
Stadt in Bezug auf die Heraus-
forderungen der geänderten 
Altersstruktur und unterstützt 
uns dabei, für alle Altersgruppen 
attraktive Lebensbedingungen in 

unserer Stadt zu erhalten und wei-
terzuentwickeln.
Gemeinsam mit unseren Bürge-
rinnen und Bürgern und externer 
Unterstützung soll die kommunale
Identität weiterentwickelt und 
gestärkt werden.
Am 2. Dezember trafen sich der 
Bürgermeister, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung, 
Mitglieder des Integrationsbei-
rates, des Seniorenrates und 
der Stadtvertretung sowie wei-
tere Vertreter, die in der Stadt 
aktiv sind, zu ersten digitalen 
Auftaktveranstaltung mit dem 
Bundesministerium und dem 
mit der Umsetzung beauftrag-
ten Kompetenzzentrum Technik-
Diversity-Chancengleichheit 

e.V. aus Bielefeld. Nachdem die 
aktuelle Situation in Ludwigslust 
sowie die generelle Zielsetzung 
des Projektes vorgestellt wurde, 
ging es gleich in eine konstruktive 
Diskussion.
Viele neue, frische Ideen wurden 
erst einmal skizziert. Wichtig war 
den Teilnehmenden u. a., dass 
weitere Begegnungsstätten ge-
schaffen werden, das Ehrenamt 
gestärkt wird und bezahlbarer 
und barrierefreier Wohnraum 
verfügbar ist. Dabei soll sich in der 
Zukunft auf zielführende Kleinpro-
jekte fokussiert werden, die einen 
nachhaltigen Nutzen bringen und 
mit überschaubarem Aufwand
umsetzbar sind. Im Gespräch wur-
de erfreulicherweise auch sicht-

bar, dass in Ludwigslust bereits ein 
gutes Grundgerüst besteht, um 
den Bedürfnissen der alternden 
Bevölkerung gerecht zu werden. 
Das Durchschnittsalter der Be-
völkerung von Ludwigslust ist seit 
1990 um 11 Jahre gestiegen und 
damit gehen Veränderungen für 
alle Altersgruppen einher.
Das Projekt läuft insgesamt über 
4 Jahre. Wir freuen uns, wenn Sie 
liebe Bürgerinnen und Bürger sich 
daran aktiv beteiligen. Achten Sie 
auf kommende Aufrufe, die wir  
sicher hier im Stadtanzeiger und 
auf unserer Internetseite veröf-
fentlichen werden. Wir freuen uns 
auf Ihr Mitwirken zu verschiede-
nen Themen.
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Lokaltermin für Ausschussmitglieder

Baumaßnahme 
Bahnhof läuft  

nach Plan
Vor ihrer gemeinsamen Aus-
schusssitzung Ende November 
trafen sich die Mitglieder des 
Ausschusses für Wirtschaft, Stadt-
entwicklung und Verkehr und des 
Ausschusses für Bau, Umwelt und 
Energie zu einem ganz besonde-
ren Lokaltermin: Großbaustelle 
Bahnhof.
Jens Gröger, städtischer Fachbe-
reichsleiter für Tiefbau, erläu-
terte zu Beginn den aktuellen 
Stand der Baumaßnahmen an 
der städtischen Baumaßnahme 
- Umgestaltung ZOB, Zentrale 
Omnibusbahnhof. „Wir sind mit 
der Baumaßnahme im Bauzeiten-
plan“, so Gröger, und das, obwohl 
es Schwierigkeiten mit dem Bau-
grund gab und coronabedingter 
Ausfall von Arbeitskräften kom-
pensiert werden musste.
Gröger nutzte vor Ort die Gelegen-
heit, den Stadtvertretern für ihre 
gute Arbeit zu danken. Auf Grund 
der guten Zusammenarbeit zwi-
schen der Stadtvertretung und 
der Stadtverwaltung konnte im 

August 2014 die Planungsverein-
barung unterschrieben werden, 
auf deren Grundlage die Gesamt-
baumaßnahme beginnen konnte.
Jens Gröger richtete das Augen-
merk der Anwesenden aber auch 
noch einmal auf die finanzielle 
Seite. „Die Gesamtbaumaßnah-
me wird etwa 60 - 70 Mio € kos-
ten und die Stadt bezahlt dafür 
nichts.“ Möglich wurde das durch 
die Konkretisierung des Eisen-
bahnkreuzungsgesetzes im März 
des vergangenen Jahres. Danach 

trägt der Bund die Hälfte der Kos-
ten, die Bahn ein Drittel und den 
Rest finanziert das Land MV.
Ausgestattet mit Warnweste, 
Bauhelm und festem Schuhwerk 
folgten die Ausschussmitglieder 
dann dem Bauleiter Markus Zöller 
auf dem Rundgang über die Bau-
stelle. Die Firma Implenia ist im 
Auftrag der DB tätig und stellt ge-
genwärtig ein wasserdichtes Trog-
bauwerk für den künftigen Tunnel 
her. Dazu werden zunächst mit 
schwerer Technik bis zu 21 m tie-
fe Stützwände, sog. Schlitzwände, 
in den Boden eingearbeitet. Für 
die Durchführung dieser Arbeiten 
war es notwendig, die Schienen 
von Gleis 1 und 2 zu demontieren. 
Die Wiederaufnahme des Bahn-
verkehrs am 11. Dezember die-
sen Jahres gibt den Bauleuten ein 
enges Zeitfenster vor. Um diesen 
Termin einhalten zu können, wird 
auf der Baustelle rund um die Uhr 
gearbeitet, 24 Stunden am Tag,  
7 Tage die Woche. „Nur so können 
wir den strengen Zeitplan einhal-
ten“, so Zöller. Bis August/Septem-
ber nächsten Jahres sollen dann 
die Vorarbeiten für den Tunnel 
abgeschlossen sein.

Ausschussmitglieder auf der Baustelle unterwegs

Die nächtliche Baustelle 

Mitarbeiter der FA Implenia geben Auskunft
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Ludwigsluster Bautagebuch
Grundschule  

Techentin Neubau
Mit erheblichen Verzögerun-
gen wird derzeit das Metalldach  
montiert. Bis zum 10.12.2021  
sollen die beiden Dächer geschlos-
sen sein. Im Gebäude sind im EG 
elektrische Heizungen in Betrieb, 
so dass dort witterungsunab-
hängig weitergearbeitet wer-
den kann. Spätestens Anfang  
Januar 2022 soll die Wärmepumpe 
installiert und an die Wärmever-
teilung angeschlossen werden. 
Die Fassadenverkleidungen sind 
zu 50 % am Gebäude montiert  
und werden in den nächsten Wo-
chen abgeschlossen. 
Die Außenanlagen sind teilwei-
se abgeschlossen, so dass die 
Kinder Ausweichmöglichkeiten 
wegen der baustellenbedingten 
Einschränkungen haben. Stand: 
01.12.2021

Erschließung LU 27 
- Helene-von-Bülow-

Straße
Gegenwärtig verlegen die Stadt-
werke ihre Medienleitungen für 
die Fernwärmeerschließung. Die 
Herstellung der ungebundenen 
Tragschichten ist im I. Quartal 
2022 geplant. Nach Fertigstel-
lung der Baustraßen kann mit den 
Hochbaumaßnahmen begonnen 
werden. Derzeit haben wir einen 
Verkaufsstand von 90 % (ausge-
nommen 1. Baureihe) der ange-
botenen Grundstücke. Stand: 
18.11.2021

Ausbau westliche 
Schloßfreiheit

Die Fa. Lüth aus Loosen hat mit den 
Straßenbauarbeiten begonnen. 
Gegenwärtig werden im hinteren 
Bereich der Westlichen Schloß-
freiheit Tragschichten eingebaut 
und Nebenanlagen hergestellt. 
Aufgrund der angespannten Lage 
hinsichtlich der Materiallieferung 

konnte die Baumaßnahmen erst 
Ende Oktober beginnen. Dadurch 
wird sich die Baumaßnahme bis in 
das Frühjahr 2022 hinziehen.
Der straßenbauliche Teil dieses 
Projektes wird mit einer Zuwen-
dung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern zur Förderung des 
Ausbaus der wirtschaftsnahen 
Infrastruktur aus Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ in Verbindung 
mit Mitteln aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) der Europäischen Union ge-
fördert. Die Förderquote beträgt 
80 % der förderfähigen Kosten. 
Stand: 18.11.2021

Erschließung LU 29 - 
Georgenhof

Die Fa. Eggers aus Wittenberge 
hat Mitte November begonnen die  
1. Erschließungsstraße als Bau-
straße herzustellen. Im Vorfeld 
haben die Stadtwerke, die Tele-
kom und der AZV ihre Leitungen 
und Kabel eingebaut. Die Baustra-
ßen werden bis Ende November 
fertiggestellt und abgenommen. 
Nach Fertigstellung der Baustra-
ßen kann mit den Hochbaumaß-
nahmen begonnen werden.
Ein Großteil der Grundstücke in  
1 Bauabschnitt (links und rechts 
der 1. Erschließungsstraße) ist be-
reits verkauft worden. Auf Grund 
des sehr guten Verkaufsergebnis-

ses aus Sicht der Stadt wird Anfang 
2022 mit der Erschließung der  
2. Erschließungsstraße begonnen. 
Stand: 18.11.2021

Neubau ZOB
Die Straßen- und Kanalbauarbei-
ten für den ZOB und den Bahnhofs-
vorplatz haben im Juni
begonnen. Im Bereich der Bahn-
hofstraße ist bereits Anfang No-
vember der Asphalt (Trag- und
Binderschichten) eingebaut wor-
den. Gegenwärtig werden die 
Nebenanlagen, dh. die Gehwege 
sowie die neue Gehwegbeleuch-
tung südlich der Bahnhofstraße 
hergestellt. Das Ziel, in diesem Jahr 
einen Großteil des südlichen Bau-
feldes (Bahnhofstraße) fertigzu-
stellen, ist somit erreicht worden.
Gepl. Verkehrsfreigabe für den 
ZOB: Dezember 2022
Dieses Projekt wird mit Zuwen-
dungen des Landes Mecklenburg-
Vorpommern für Investitionen 
und Maßnahmen im öffentlichen 
Personennahverkehr aus Mitteln 
des „Europäischen Fonds für regi-

onale Entwicklung (EFRE) der Eu-
ropäischen Union gefördert. Die 
Förderquote beträgt 75 %. Wei-
terhin hat sich die Metropolregion 
Hamburg finanziell an dem Vorha-
ben beteiligt. Stand: 18.11.2021

Neubau Eisenbahn-
überführung  
am Bahnhof  

in Ludwigslust
Mitte Oktober hat die Firma Imple-
nia mit der geplanten Herstellung 
der Schlitzwände zur
Baugrubenumschließung begon-
nen. Die Arbeiten für die Baugru-
benerschließung einschl. des Baus 
der Behelfsbrücken im Bereich der 
Gleise müssen weitestgehend bis 
zum 10. 12. 2021 abgeschlossen 
sein. Seit Oktober wird der im Bau-
stellenbereich gewonnene Boden 
zum Zwischenlager transportiert. 
Der Boden wird beprobt und im 
Ergebnis wird entschieden, wie 
dieser weiterverarbeitet werden 
kann. Während der Bodentrans-
porte, die bis Ende Dezember 
durchgeführt werden sollen, wird 
der Ortsverbindungsweg als Ein-
bahnstraße beschildert.
Die Baustelle ist mit ca. 40 Perso-
nen ab Anfang November voll be-
setzt. Aus diesem Grund wurde im 
Bereich der Wöbbeliner Straße ein 
temporäres Wohnlager errichtet. 
Nach Beendigung des Vorhabens 
wird das Lager wieder zurückge-
baut.
Verkehrsfreigabe Tunnel: IV. Quar-
tal 2024
Rückbau Fußgängertunnel: 2025

Stand: 18.11.2021

Uwe Haberstroh
Sanddornweg 1 • 19288 Techentin

Tel. 03874 / 23379 • Fax 03874 / 23371

BÜRO- UND GLASREINIGUNG
- Alles rund ums Haus -

• Unterhaltsreinigung • Glasreinigung
• Baureinigung • Winterdienst • Teppichreinigung usw.

Nachruf

Werner Korzitze
geb. 01. 05. 1941            gest.  02. 12. 2021

 
Wir verlieren mit Werner Korzitze einen vielseitig interessier-
ten, engagierten Ludwigsluster, dem die Entwicklung unserer 
Stadt am Herzen lag. 

Werner Korzitze hat sich über Jahre aktiv in unserer Stadt 
engagiert, z. B. im Wahlprüfungsausschuss. Besonders im 
Ausschuss für Ordnung und Verkehr hat er sich für eine  
positive Entwicklung unserer Stadt eingebracht. 
Seine offene, konstruktive Art wurde von Vielen geschätzt. 

Wir sind dankbar für das Miteinander und werden sein An-
denken in Ehren halten. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 

	Helmut Schapper  	 Reinhard Mach 
	 Präsident	 Bürgermeister
der Stadtvertretung 
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Neuausrichtung der Abfallwirtschaft ab Januar 2022
Bioabfall ist ein wertvoller Rohstoff. Mit der Nutzung der Biotonne helfen auch Sie mit, Bioabfälle sinnvoll zu verwerten und Kreisläufe 
zu schließen.

Änderung der Organisationsstruktur
•	 Gründung der Abfallwirtschaft Ludwigslust-Parchim als Anstalt 

des öffentlichen Rechts (ALP AöR)
Zum 01.07.2021 wurde die Abfallwirtschaft Ludwigslust-Parchim als 
Anstalt des öffentlichen Rechts (ALP AöR) gegründet. Der Landkreis 
überträgt ihr die Aufgaben der öffentlichen Abfallentsorgung.
Die ALP AöR wird umfassend und eigenverantwortlich die Aufgaben der 
öffentlichen Abfallwirtschaft im Landkreis steuern und umsetzen. Über 
das Kontrollgremium, den Verwaltungsrat, werden künftig alle wichtigen 
Entscheidungs- und Kontrollkompetenzen in den Angelegenheiten der 
öffentlichen Abfallentsorgung wahrgenommen.
Die gesamten operativen Leistungen, insbesondere die Einsammlung 
und der Transport von Restabfall, Sperrmüll, Elektro-Altgeräten, Papier 
und Kartonagen sowie Bioabfällen werden ab dem 01.01.2022 von der 
neu gegründeten Abfallwirtschaftsgesellschaft Ludwigslust-Parchim 
mbH (ALP GmbH) durchgeführt.
Mit dieser Neustrukturierung werden langfristige Strukturen geschaf-
fen, die ökologisch, effizient und nachhaltig wirken und sicherstellen, 
dass die Abfallentsorgungsgebühren auch zukünftig auf einem mode-
raten und planbaren Niveau verbleiben werden.

Neues Konzept zur Entsorgung der Bioabfälle
•	 Bioabfälle extra sammeln
Nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz sind wir zum Sammeln von Bioab-
fällen verpflichtet. Um den gesetzlichen Vorgaben gerecht zu werden, 
wurde ein Konzept zur Entsorgung von Bioabfällen für unseren Landkreis 
beschlossen, das zu mehr Gebührengerechtigkeit und Gebührenstabi-
lität führen soll.
Das Bioabfallkonzept sieht mehrere Möglichkeiten der Bioabfallent-
sorgung vor, dabei soll die Eigenkompostierung weiterhin einen hohen 
Stellenwert behalten.
Sofern Bioabfälle nicht auf Privatgrundstücken durch Eigenkompos-
tierung selbst verwertet werden können, sind Bioabfälle aus privaten 
Haushalten den öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgern zu überlas-
sen. Dazu wird die Biotonne verpflichtend eingeführt.
Darüber hinaus werden im Landkreis ab 2022 zusätzlich zu bestehenden 
Annahmestellen flächendeckend Wertstoffhöfe errichtet, an denen 
unter anderem Garten- und Grünabfälle kostenpflichtig abgegeben 
werden können.

•	 Wissenswertes zur Biotonne
Über die Biotonne sind alle organischen Küchen-, Garten- sowie Grün-
abfälle separat vom Hausmüll zu sammeln und einer Verwertung 
zuzuführen.
Die Biotonne wird in den Größen 60, 80, 120 und 240 Liter angeboten.
Die Entleerung erfolgt ganzjährig in einem 14-täglichen Abfuhrrhyth-
mus (26 Entleerungen pro Jahr).
Bei der Wahl der Behältergröße sollte beachtet werden, dass neben 
Küchenabfällen auch organische Garten- und Grünabfälle über die 
Biotonne entsorgt werden können.

•	 Wer erhält eine Biotonne
Im Frühjahr dieses Jahres hat der Abfallwirtschaftsbetrieb LUP alle 
Grundstückseigentümer, Vermieter und Hausverwaltungen angeschrie-
ben, um den Bedarf an Biotonnen zu ermitteln bzw. sich die Eigen-
kompostierung anzeigen zu lassen. Im Ergebnis der Bedarfsabfrage 
werden nun bis zum Jahresende über 19.000 Biotonnen im Kreisgebiet 
aufgestellt.
Die Biotonnen erhalten diejenigen, die sich auf die Abfrage mit einer 
Wunschtonne gemeldet haben. Keine Biotonne erhält, wer sich von der 

Nutzung auf Antrag hat befreien lassen, weil alle Bioabfälle auf dem 
Grundstück ordnungsgemäß eigenkompostiert werden.
Wer bisher noch keine Biotonne bestellt hat, kann das auch jetzt noch 
nachholen.

•	 Auslieferung der Biotonnen ab November 2021
Ziel ist es, alle Biotonnen bis Ende Dezember aufzustellen. Sie werden 
von der Firma REMONDIS Mecklenburg GmbH ausgeliefert und in der 
Regel an der Grundstücksgrenze abgestellt.
Die Biotonnen sind mit einem Behälteretikett versehen, das die Behälter-
nummer, Behältergröße und den Standort ausweist. Wer eine Biotonne 
bestellt hat, erhält vom Abfallwirtschaftsbetrieb vor der Aufstellung ein 
entsprechendes Informationsschreiben, welches ebenfalls die Kenn-
daten: Behälternummer, Behältergröße und Standort enthält. Bitte 
gleichen Sie nach Erhalt der Behälter diese Daten ab und informieren 
Sie die Mitarbeiter des ALP bei auftretenden Unstimmigkeiten.

•	 Erste Entleerung ab Januar 2022
Die Biotonne wird ab Januar 2022 das ganze Jahr über im 14-täglichen 
Rhythmus geleert. Ihre persönlichen Leerungstermine entnehmen Sie 
bitte dem Abfallkalender 2022 oder der Abfall-App. Da die Leerung 
erst im Januar beginnt, sollte die Biotonne nicht vor Weihnachten in 
Benutzung genommen werden.

•	 Kosten der Biotonne
In der im Frühjahr versendeten Bedarfsabfrage wurden die voraus-
sichtlichen Gebühren veröffentlicht. Eine abschließende Kalkulation 
der neuen Jahresgebühr für die Biotonne in Abhängigkeit von der Be-
hältergröße konnte jedoch erst auf der Grundlage der angemeldeten 
Behälter und weiterer Parameter, wie zum Beispiel der Transport- und 
Verwertungskosten, erstellt werden.
Die neue Jahresgebühr für die Biotonne wird im Rahmen der bisher 
veröffentlichten voraussichtlichen Gebühren liegen. Die endgültigen 
Abfallgebühren werden mit der neuen Abfallgebührensatzung den Kreis-
tagsmitgliedern zur Beschlussfassung vorgelegt. Die für den 28.10.2021 
geplante Kreistagssitzung konnte auf Grund des Cyberangriffs nicht 
stattfinden und wird voraussichtlich im Dezember 2021 nachgeholt.
Mit Beschlussfassung der neuen Satzung können dann auch die neuen 
Gebühren veröffentlicht werden.

•	 Ansprechpartner zur Biotonne
Zur Klärung von Fragen und Unstimmigkeiten stehen Ihnen die Mitarbei-
ter des ALP gern zur Verfügung: Tel. 03871 722 7030, E-Mail: biotonne@
kreis-lup.de

Die Abfallwirtschaft ist Aufgabe des Landkreises LUP. Ab 2022 gibt es 
einige Änderungen, über die wir hier informieren wollen.
Kurz: Bioabfälle sollen über die Biotonne gesammelt werden, die 
Gelbe Tonne löst den Gelben Sack ab und im Kreisgebiet werden 
Wertstoffhöfe errichtet.
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Was gehört in die Biotonne und was nicht?
•	 Das gehört in die Biotonne
Aus der Küche: Obst- und Gemüsereste, Schalen von Südfrüchten, Eier- und 
Nussschalen, Kaffeesatz und Filtertüten, Teebeutel, Brot- und Backwarenreste, 
Wurst- und Käsereste, Speisereste, verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung)
Aus dem Garten: Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Rasenschnitt, Blumen-
abfälle und Unkraut, Fallobst, Laub
Sonstiges: Topfpflanzen und Schnittblumen, Blumenerde, Federn und Haa-
re, pflanzliches Einstreu aus Kleintierhaltungen, Sägespäne (unbehandelt), 
Küchenkrepp zur Feuchtigkeitsaufnahme, Zeitungspapier und Papiertüten 
zum Einwickeln

•	 Das gehört NICHT in die Biotonne
Asche, Zigarettenkippen, Blumentöpfe, Draht, Verpackungen mit und ohne 
Inhalt aus Kunststoff, Glas und Metall, Folien, Plastiktüten, Bio-Kunststofftüten, 
Staubsaugerbeutel, Straßenkehricht, mineralisches Katzen- und Kleintierstreu, 
Medikamente, Hygieneartikel und Windeln, Papiertaschentücher sonstige 
Abfälle

Wertstoffhöfe und Annahmestellen
•	 Wo entstehen Wertstoffhöfe
Das Konzept zur Entsorgung von Bioabfällen sieht auch die kostenpflichtige 
Annahme von Garten- und Grünabfällen an 11 Annahmestellen und neu zu 
errichtenden Wertstoffhöfen vor.
Gegenwärtig laufen die Planungen zur Errichtung von Wertstoffhöfen. In Zar-
rentin und Brüel entstehen bereits die ersten Wertstoffhöfe. In Goldberg wird 
in Kürze mit den Bauarbeiten begonnen. Die Errichtung weiterer Wertstoff-
höfe ist für Lübtheen, Boizenburg, Parchim, Hagenow und Heiddorf geplant.

•	 Was kann an den Wertstoffhöfen abgeliefert werden
Kostenpflichtigen Abgabe: Grünabfälle

Gebührenfreie Abgabe:
•	 Sperrmüll (bis max. 4 m³ pro Anlieferung und Tag),
•	 Elektro- und Elektronikschrott,
•	 Haushaltsschrott,
•	 Altglas,
•	 Leichtstoffverpackungen,
•	 Papier, Pappe, Kartonagen
•	 Alttextilien
•	 Kunststoffabfälle (stoffgleiche Nichtverpackungen)

Der Karte „Geplante Wertstoffhöfe und Annahmestellen“ können Sie die 
geplanten Standorte entnehmen.
Genauere Informationen über Öffnungszeiten und das Annahmespektrum 
werden wir Ihnen zum Jahresanfang 2022 auf der Internetseite www.alp-lup.
de zur Verfügung stellen.

Neuer Entleerungsrhythmus
•	 Hausmülltonne: 14-tägliche Abfuhr
Die Abfuhr der Abfallsammelgefäße für Hausmüll und gewerbliche Siedlungs-
abfälle erfolgt im Landkreis ab dem 01.01.2022 einheitlich 14-täglich. Bisher 
wurde in den Städten ein wöchentlicher Entleerungsrhythmus angeboten. Eine 
Sonderregelung gibt es für die 240 Liter Behälter und die 1.100 Liter Container. 
Diese können in den Städten auch weiterhin wöchentlich entleert werden.
Sollte die Größe Ihrer Hausmülltonne aufgrund des 14-täglichen Entleerungs-

rhythmus nicht mehr ausreichend sein, können Sie beim Abfallwirtschaftsbe-
trieb einen Behälterwechsel beantragen. Das entsprechende Formular hierzu 
finden Sie im Abfallratgeber bzw. unter www.alp-lup.de.

•	 Biotonne: 14-tägliche Abfuhr
Auch die Biotonne wird einheitlich 14-täglich entleert. Wer die Biotonne ab 
dem kommenden Jahr nutzt, kann diese somit 26-mal im Jahr zur Entleerung 
bereitstellen.
Alle Termine zur Abfallentsorgung 2022 finden Sie in unserem Abfallratgeber 
2022 oder auch auf unserer Internetseite im Online-Kalender und in der ALP 
Abfall App.

Gelbe Tonne
•	 Ihr Ansprechpartner
Die ALBA Nord GmbH ist in unserem Landkreis Vertragspartner der dualen 
Systeme und zuständig für die Aufstellung und Leerung der Gelben Tonnen. 
Sie ist auch Ihr Ansprechpartner zu allen Fragen und Reklamationen zur Gelben 
Tonne. Kontaktdaten: Tel. 0800 2232555 und E-Mail: lup@alba.info

•	 Was gehört in die Gelbe Tonne
Alle Verpackungen, die nicht ausschließlich aus Papier, Pappe oder Glas beste-
hen, dürfen in die Gelbe Tonne. Dazu gehören Verpackungen aus Kunststoff 
(z. B. Folien, Becher oder Flaschen), Verpackungen aus Materialmix und 
Verbundstoffen (z.B. Getränkekartons oder Milchtüten), Verpackungen aus 
Metall (wie Konserven- und Getränkedosen) oder geschäumten Kunststoffen 
(z. B. Obst- und Gemüseverpackungen).
Weitere Infos zur richtigen Mülltrennung erhalten Sie unter www.mülltren-
nung-wirkt.de

•	 Gelbe Tonne ist kostenlos
Die Sammlung, Sortierung und Verwertung der Verkaufsverpackungen wird 
bundesweit durch die dualen Systeme organisiert und über den Handel finan-
ziert. Das bedeutet, bereits beim Kauf jedes verpackten Produktes bezahlen 
wir bereits die Entsorgungskosten der Verpackung.

•	 Aufstellung ab November 2021
Die Aufstellung der Behälter wird von der Firma ALBA Nord GmbH organisiert. 
Bis Ende Dezember sollen rund 80.000 240-Liter-Behälter an alle Haushalte 
in unserem Landkreis ausgeliefert werden.
Für größere Wohnanlagen und für Einrichtungen mit erhöhtem Anfall an 
Leichtstoff-Verpackungsabfällen werden 4-Rad-Behälter mit einem Fas-
sungsvermögen von 1,1 m³ ausgegeben. Die Behälter mit grau-schwarzem 
Korpus und gelben Deckel sind mit einem Aufkleber versehen, welcher eine 
Behälternummer, Behältergröße und den Standort ausweist.
Für den Fall, dass bei der Erstausstattung Ihr Behälterbedarf nicht richtig ein-
geschätzt wurde (Behälter fehlen bzw. zu viele Behälter wurden aufgestellt), 
bittet die Firma ALBA um entsprechende Hinweise, vorzugsweise per E-Mail 
an lup@alba.info.

•	 Erste Entleerung ab Januar 2022
Die 240-Liter-Behälter werden ab Januar 2022 das ganze Jahr über im 14-tägli-
chen Rhythmus geleert. Die Leerung der 4-Rad-Behälter erfolgt in den Städten, 
wie bisher auch, wöchentlich.
Ihre persönlichen Leerungstermine entnehmen Sie dann bitte dem Abfallka-
lender oder der Abfall-App.

•	 Gelbe Säcke werden abgeschafft
Die Ausgabe von Gelben Säcken wird im Dezember eingestellt. Es wird in 
unserem Landkreis nur noch die Sammlung über die Gelbe Tonne geben.
Für einen Übergangszeitraum bis zum 31.03.2022 werden auch noch bereit-
gestellte Gelbe Säcke am Entsorgungstag mit eingesammelt. Bis spätestens 
dahin soll jedes Grundstück mit der entsprechenden Behälterkapazität aus-
gestattet sein.
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LEADER- und Kleinprojekte für die Entwicklung des ländlichen Raumes
Lokale Aktionsgruppe SüdWestMecklenburg hat ausgewählt

Insgesamt vierzehn LEADER-
Projekte haben es auf die Vorha-
benliste für die Jahre 2022/2023 
geschafft, darunter drei private 
Vorhaben. Die beantragte LEA-
DER-Zuwendung für die vierzehn 
Vorhaben summiert sich auf rund 
eine Million Euro, die aus dem 
Budget der Lokalen Aktionsgrup-
pe (LAG) SüdWestMecklenburg 
finanziert wird. Bereits Ende 
September bewerteten die Mit-
glieder der LAG die zur Förderung 
eingereichten LEADER-Vorhaben 
und hatten dabei den Beitrag zur 
Entwicklung der Region Südwest-
mecklenburg fest im Blick.

Darum ging es auch bei der Aus-
wahl der Kleinprojekte, die im Jahr 
2022 nach der GAK-Regionalbud-
get-Richtlinie gefördert werden. 
Insgesamt 21 Vorhaben, die auf 
ganz unterschiedliche Weise zu 
attraktiven und lebendigen Orts-
kernen beitragen, wurden ausge-
wählt.
„Die Projektinhalte sind vielfältig 
und zielen auf die Bedarfe in der 
Region, obgleich leider nicht alle 
Amtsbereiche der LEADER-Region 
durch die Vorhabenlisten abgebil-
det werden. Die Umsetzung der 
Vorhaben werden wir mit Inter-
esse verfolgen“, so Harald Elgeti, 
Vorsitzender der LAG Südwest-
mecklenburg.
Los geht’s für die LEADER-Projekte 

nach der Bewilligung durch das 
Staatliche Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg 
voraussichtlich im ersten Quartal 
2022. Die Prüfung und Bewilligung 
der Kleinprojekte erfolgt voraus-
sichtlich ab März 2022 durch den 
Landkreis Ludwigslust-Parchim.
Die Stadt Ludwigslust hat für die 
Förderperiode ebenfalls Projekt-
ideen eingereicht. Folgende Pro-
jekte wurden mit auf die Vorha-
benliste genommen:	
•	 Entwicklung einer interaktiven 

Schnitzeljagd im Rahmen der 
Entdeckerrouten-App

•	 Inwertsetzung touristischer An-
gebote in der Region südliches 
Mecklenburg

•	 Errichtung von Rastplätzen ent-
lang von Radwegen

Im Rahmen der GAK-Förderung 
Kleinprojekte wurden zusätzlich 
folgende Ludwigsluster Projekte 
für 2022/23 ausgewählt:	
•	 Kultur mobil in Ludwigslust - 

Projekt der Stadt Ludwigslust
•	 Plenair/Symposium- Wohnwa-

gen - Privates Projekt von Tho-
mas Lehnigk

Kontakt: Regionalmanagement 
der LAG SüdWestMecklenburg
Frau Ines Herrmann
c/o Landgesellschaft Mecklen-
burg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2a, 19067 Leezen
Tel.: 03866-404186
Ines.herrmann@lgmv.de
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Wolf Spillner
Engagement für Natur, Kultur und für Ludwigslust

30.05.1936 – 28.11.2021

Ludwigslust trauert um Wolf 
Spillner. Mit ihm verlieren wir 
einen Menschen, der mit seinen 
Fotografien den Betrachtern die 
Natur näher brachte, der als Au-
tor erfolgreich war und sich in 
Ludwigslust für eine lebendige 
Kunst- und Kulturszene einsetz-
te.
Geboren 1936 in Herzberg am 
Harz, zieht Spillners Mutter mit 
ihm in ein winziges Holzhaus am 
Rande der Lüneburger Heide. 
Da ist er 13 Jahre alt. Später ar-
beitet er in Mainz als Volontär. 
Aus Protest gegen die Wieder-
bewaffnung der Bundesrepublik 
Deutschland siedelte er 1955 in 
die DDR über und ist in Schwerin 
jahrelang als freier Bildreporter 
tätig. 1967 fängt er an, freibe-
ruflich als Autor und Fotograf zu 
arbeiten. In einem kleinen Dorf 
zwischen Wismar und Schwerin 

lebte er 24 Jahre in einer puren 
Naturidylle. Danach zog er nach 
Ludwigslust, wo er bis zu seinem 
Lebensende blieb.
Wolf Spillner arbeitete zunächst 
als Journalist. Später betrieb er 
ornithologische Studien und 
galt als einer der profiliertes-
ten Naturfotografen der DDR. 
Beeinflusst von Werner Linde-
mann, wurde er Autor von Kin-
der- und Jugendbüchern, von 
denen einige verfilmt wurden. 
Sein bekanntestes Buch „Taube 
Klara“ wurde in acht Sprachen 
übersetzt und 1991 mit dem 
Deutschen Jugendliteraturpreis 
ausgezeichnet.
Der Schwerpunkt seiner Arbeit 
als Naturfotograf lag auf allen Ar-
ten von Tieren, Pflanzen, Lebens-
räumen sowie Landschaften. 
Wichtig war ihm, frei lebende 
Tiere in ihrer natürlichen Um-

gebung zu fotografieren und so 
den Menschen die Schönheit der 
Natur zu zeigen und dadurch das 
Bewusstsein für unsere Verant-
wortung der Natur gegenüber zu 
schärfen.
Als Fotograf führten ihn seine 
Reisen an viele weit entfernte 
und ungewöhnliche Orte der 
Welt. Gerne lies er seine Mit-
menschen im Rahmen von Licht-
bildervorträgen an diesen Reisen 
teilhaben.
Wir erinnern an Wolf Spillner 
aber auch als einen Menschen, 
der sich mit seiner ganzen Lei-
denschaft für unsere Stadt ein-
gesetzt hat. Von der Gründung 
bis zur Auflösung des Kunst- und 
Kulturvereins Ludwigslust e. V. 
engagierte er sich gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Astrid Kloock 
mit viel Herzblut an der Durch-
führung von Ausstellungen, Le-

sungen, Konzerten und war an 
der Organisation von Projekten 
im Park am Alten Forsthof be-
teiligt. Darüber hinaus war Wolf 
Spillner aktiv an der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen der 
Volkssolidarität und des Natu-
reums beteiligt.

Wolf Spillner�
� Foto: Wolfgang Schulz
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Service für Bahnreisende

Inh. Thomas Tews

Unseren Kunden und Geschäftspartnern
wünschen wir ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und im neuen Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Tel.: 03874 - 23 367
Fax: 03874 - 666 559

Funk: 0162 - 43 249 74

Ein frohes Weihnachtsfest und  Ein frohes Weihnachtsfest und  
alles Gute für 2022alles Gute für 2022

Sanitätshaus Ludwigslust

Am Marstall 1 · 19288 Ludwigslust · Tel. 03874 / 620 88 80 
www.sanitätshaus-ludwigslust.de · info@sanitaetshaus-ludwigslust.de

wünscht 
Ihr Team vom

Ein frohes Weihnachtsfest

✃ ✃
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Lulu-unverpackt unter den Finalisten
Gelungener Abschluss des Wettbewerbs „Erfolgsraum Altstadt“

Beim diesjährigen Wettbewerb 
„Erfolgsraum Altstadt“, veran-
staltet von der IHK Schwerin,  
war Ludwigslust gleich mit fünf 
Bewerbern vertreten. 
Das zeigt, es tut sich eine Menge 
in der Ludwigsluster Innenstadt. 
Neue Geschäftskonzepte, Neu-
gründungen und Geschäftsent-
wicklungen tragen zur Belebung 
und Steigerung der Attraktivität 
bei.

Wir danken unseren Bewerbern: 
LULU PLAST, 
LULU-unverpackt, 
Studio 17, 
donna Women´s Wear / 
MÄNNER & SÖHNE, 
Outlet Hochzeitshof Glaisin

 Dank ihres persönlichen Enga-
gements konnte unsere Stadt so 
erfolgreich vertreten werden. 
Das Team von LULU-unverpackt 
hat es in der Kategorie „Neugrün-
dung“ sogar unter die Finalisten 
geschafft. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Diese Entwicklung weiter fortzu-
führen, ist doch ein toller Ansatz 
für das Jahr 2022.

Zsuzsa Kiss von LULU-unverpackt 
präsentiert stolz die Urkunde als 
eine der Finalisten des Wettbe-
werbs.�

✃ ✃
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DeveLUP
„Da entsteht etwas!

Gleich zu Beginn lösen wir ein Rät-
sel: DeveLUP ist eine Wortkreation 
und verbindet das englische Wort 
develope, entwickeln, mit LUP. Un-
serem Landkreis. Ist das erst einmal 
klar, wird auch deutlich, was sich der 
Landkreis Ludwigslust-Parchim und 
seine Akteure hier vorgenommen 
haben.
An der Achse zwischen Hamburg 
und Berlin, mit direktem ICE- und 
Autobahnanschluss, ist es im Mo-
ment noch eine Großbaustelle: Das 
Start-up- und Gründungszentrum 
DeveLUP, eingebettet in den „Cam-
pus Ludwigslust“. Im Erdgeschoss 
des Gebäudes in der Garnissons-
straße entstehen gerade flexible 
Arbeitsmöglichkeiten, vom mo-
dern ausgestatteten Einzel- und 
Gruppenarbeitsplatz bis hin zur 
Open-Air-Experimentierfläche, 
vom interaktiven Meetingraum bis 
zur Community-Terrasse und Ver-
anstaltungsräumen. Gemeinsam 
mit vielen Partnern und Satelliten-
standorten im Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim entsteht hier das Un-
ternehmen Nachhaltigkeit und wird 
Ideenumsetzung, Leben, Arbeiten 
und Wohnen im ländlichen Raum 
noch weiter stärken. Es wird mehr 
sein als ein Co-Working-Space. Das 
erste Start-up- & Gründungszent-
rum im Norden fokussiert sich auf 
nachhaltige Innovationen für eine 
lebenswerte Zukunft und die Ziele 
des European Green Deals. Hier wol-
len wir gemeinsam die Lösungen für 
die Herausforderungen von Heute 
und Morgen, für Gesellschaft, Natur 
und Wirtschaft entwickeln.
Die zukünftigen Gründerinnen und 
Gründer finden jederzeit Unter-
stützung durch ein schlagkräftiges 
Team direkt im Haus: Mit der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Süd-
westmecklenburg, dem Fachdienst 
für Regionalmanagement und Eu-
ropa und der Kreisvolkshochschule 
Ludwigslust Parchim unter einem 

Dach, sowie externen Experten-
Workshops und Coachings, sind 
Ansprechpartner und Mutmacher 
jederzeit vor Ort. Ein starkes Netz-
werk aus Verwaltung, Wirtschaft 
und Forschung im gesamten Land-
kreis und darüber hinaus macht 
Wege für Gründerinnen und Grün-
der kurz und fördert die Entwick-
lung und Realisierung nachhaltiger 
Ideen und Geschäftskonzepte.

Zitate:
Stefan Sternberg, Landrat: „Ich 
bin stolz, dass wir eine Vorrei-
terrolle in der Startup- und 
Gründerszene im ländlichen 
Raum einnehmen. LUP will 
gemeinsam wachsen!“

Sabine Winkler, Koordinatorin 
des DeveLUP: „Von Wien nach 
Ludwigslust-Parchim - für eine 
fabelhafte, nachhaltige Zu-
kunft. Gemeinsam LUPpen 
wir das!“

Berit Steinberg, Geschäftsfüh-
rung Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Südwestmeck-
lenburg mbH: „Start Ups sind 
wichtige Treiber für Innovati-
onen vieler Lebens- und Wirt-
schaftsbereiche. Wir sehen es 
als unsere Aufgabe an, eine In-
novations- und Gründerplatt-
form für LUP zu schaffen.“

Sabine Winkler, Koordinatorin des 
Start-up- und Gründungszentrums, 

hat eine klare Botschaft: „Hier im 
Landkreis haben wir so unglaub-
lich viel Potential. Das DeveLUP, 
als ganzes Netzwerk, soll Starthilfe 
geben, aber auch Entscheidungshil-
fe sein für alle, die sich fragen, ob 
sich Hierbleiben, Zurückkommen 
oder Herkommen mit seinen oder 
ihren Gründungsplänen vereinba-
ren lässt. Kurz: JA, das tut es! Ich 
selber bin aus Wien, und über Berlin 
nach LUP gekommen. So viel Enga-
gement und Tatkraft auf so vielen 
Ebenen habe ich selten zuvor erlebt. 
Das hilft beim Start und macht un-
glaublich viel Mut.“ Eingebettet in 
den „Campus Wohnen & Arbeiten“ 
der Volkssolidarität Südwestmeck-
lenburg e.V. wird das DeveLUP ab 
Sommer 2022 Teil eines großen, 
generationsübergreifenden Kon-
zeptes sein. Gemeinsam stark für 
unsere Gesellschaft, Natur und 
Wirtschaft.

Kontakt des Autors:
Sabine Winkler, Koordinatorin  
Startup und Gründerzentrum
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Büro des Landrates / Kreistages
Postanschrift: 
Postfach 1263, 19362 Parchim
Büroanschrift: 
Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim
Tel.: +49 3871 722 - 9215
Fax: +49 3871 722 77 - 9215
E-Mail: 
Sabine.Winkler@kreis-lup.de
Internet: https://deve-lup.de

Wirtschaft  
und Gewerbe

Positiv votiert 
Förderung „Re-Start Lebendige 
Innenstädte M-V“
Wir freuen uns über die positive 
Votierung des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Gesund-
heit M-V zu unserem Antrag auf 
Fortsetzung und Intensivierung 
des Citymanagements mit ge-
zielten Maßnahmen im Rahmen 
des Sofortprogramms „Re-Start 
Lebendige Innenstädte M-V“.
Christin Pingel wird für ein wei-
teres Jahr als Citymanagerin ge-
fördert. Für die aktive Umsetzung 
geplanter Maßnahmen gibt es zu-
sätzlich ein Aktivitätsbudget von 
100.000 Euro. Mit dem Budget 
sollen unter anderem Projekte 
wie der Relaunch des digitalen 
Schaufensters einkaufslust.de, 
ein großes Frühjahrsfest 2022 mit 
dem 1. Regionalmarkt, die Ver-
besserung der Aufenthaltsquali-
tät in der Innenstadt, die Organi-
sation von LULUs AdventsMarkt 
2022/2023 und eine Marketing-
kampagne zum Thema „Lokal 
einkaufen“ unterstützt werden.

3. Stammtisch 
der Innen- 

stadtakteure
18.01.2022

Als Auftakt im neuen Jahr und 
zur Planung und Abstimmung 
vieler offener und neuer The-
men für das Jahr 2022 wol-
len wir am 18.01.2022 den  
3. Stammtisch für Innenstadt-
akteure stattfinden lassen. 
Es wird unter anderem an 
der Planung eines gemeinsa-
men Frühjahrfestes gearbei-
tet. Nach dem erfolgreichen  
2. Stammtisch freuen wir uns 
jetzt schon, wieder viele Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen 
in der nächsten aktiven Runde 
begrüßen zu können. Rechtzei-
tig vorab werden alle Akteure 
eine Einladung erhalten, in der 
dann alle weiteren Informatio-
nen zu den Rahmenbedingun-
gen enthalten sind.
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
Christin Pingel, Mitarbeiterin 
Stadtmarketing und Cityma-
nagement, Tel.: 03874 526-200
stadtmarketing@ludwigslust.de

Aktiv Sommer in Ludwigslust 
Ein großes Dankeschön an die Mitglieder

Die Stadt Ludwigslust dankt  
allen ehrenamtlich Tätigen, die mit  
viel Engagement den Gästen und 
Besuchern unserer Schlossstadt 
als Stadtführer oder Stadtführerin 
und als Wochenendvertretung in 
der Ludwigslust-Information Aus-
kunft gegeben haben. Trotz Ein-
schränkungen durch den verspäte-
ten Saisonstart ab dem 17.05.2021 
in der Ludwigslust-Information 
und der erst ab dem 01.06.2021 

gestatteten Durchführung von 
Gruppen- und Gästeführungen, 
war das Interesse groß und die 
Anzahl der Buchungen konnte 
gegenüber dem Vorjahr gestei-
gert werden. Gern hätten wir uns 
persönlich bei Ihnen bedankt und 
die vergangene Saison bei einem 
traditionellen Saisonausklangtref-
fen gemeinsam Revue passieren 
lassen. Die derzeitige Lage lässt ein 
Treffen jedoch nicht zu, sodass wir 

die Auswertung und gleichzeige 
Planung in das kommende Jahr 
2022 verlegen müssen. Der Sai-
sonauftakt für die Mitglieder des 
„Aktiv Sommer Programms“ ist für 
März 2022 geplant.
Auskünfte, auch für diejenigen, 
die sich für die Ausbildung als 
Stadtführer/-in interessieren, er-
halten Sie bei Konstanze Lock im 
Fachbereich Wifö., Tourismus und 
Kultur, Tel.: 03874 526-252.
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Wir gratulieren
Die Stadt Ludwigslust 

gratuliert ganz herzlich 
den Geburtstags- 

kindern vom 
21.12.2021 - 

20.01.2022 zum

100. Jubiläum
Frau Elsa Fründt

90. Jubiläum
Frau Martha Saß
Frau Ilse Jarmer

Frau Thea Düssler
Frau Hannelore Roloff
Frau Irmtraud Schulz

Herrn Karl-Friedrich Westphal

85. Jubiläum
Herrn Horst Nasse

Herrn Kurt Bloßfeld
Herrn Kurt Bliese

Herrn Erhard Hermann
Frau Rosemarie Dülsner

Frau Edith Hopfengärtner
Frau Christel Landsberg

Frau Eva Weber
Herrn Eduard Hadyk

Frau Rose-Marie Palaß

80. Jubiläum
Frau Christa Schramm
Herrn Dieter Brüning

Herrn Paul Schulz
Herrn Hanno Papenfuß
Frau Edda Splittgerber
Herrn Wolfgang Woitas

75. Jubiläum
Herrn Günther Hufnagel

Herrn Walter Richter-Isensee
Herrn Herbert Lenthe
Frau Roswitha Motl

Frau Ingeborg Fechner

Herzlichen  
Glückwunsch unseren 

Ehejubilaren
Christel und Dieter Böpple

zur Goldenen Hochzeit
(50 Jahre)

Edeltraud und Hans-Jürgen 
Frost

zur Goldenen Hochzeit
(50 Jahre)

Marianne und Klaus Kade
zur Diamantenen Hochzeit

(60 Jahre)

Herzlichen  
Glückwunsch!

50 Jahre Kita Gillhoff
Treffen der Ehemaligen

1971 wurde die Kita in der Gill-
hofstraße eröffnet. Aus Anlass 
des 50. Jubiläums trafen sich am  
10. November ehemalige Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen, von 
denen einige sogar von Beginn an 
dabei waren. Es war eine lustige 
Runde, nachdem uns die Vorschul-
gruppe mit ihrem z. T. plattdeut-
schen Programm in Stimmung 
brachte. Vielen Dank an die Mäd-
chen und Jungen auch für den ge-
bastelten weihnachtlichen Licht-
erhalter. Da wir nicht vergessen 
haben, was es bedeutet, in einer 
Kita zu arbeiten, dachten wir uns, 
ein Geschenk wäre mal für das 
Team angebracht.
Dank der liebevollen Einladung 
verbrachten wir bei Kaffee und 
von Erzieherinnen lecker selbstge-

backenem Kuchen einen schönen 
Nachmittag. Sehr interessant für 
uns war die anschließende Bege-

hung der Einrichtung mit den vie-
len Erneuerungen.

Ines Oldenburg

Die SG 03 informiert
Tennisabteilung zieht in die Halle

Tennis in Ludwigslust nur im  
Sommer? Diese Zeiten sind 
lange vorbei. Nachdem fleißige 
Mitglieder der Abteilung Tennis 
der SG03 Ludwigslust/Grabow  
die Außenplätze an einem Wo-
chenendeinsatz winterfest ge-
macht haben, geht es in der  
Mehrzweckhalle an der Techen-
tiner Straße sportlich weiter - 
sturmfrei, trocken und wohltem-
periert.
Die Tennisspieler sind aber nicht 
die einzigen Sportler, die die 
Mehrzweckhalle nutzen. Auch 
Kurse wie z B. Rückenschule wer-
den hier angeboten und ganz 
kleine Fußballer trainieren hier. 
Außerdem hat der Rehabilitati-
onssport mit 13 Gruppen sein 
Domizil in der Halle.
Ob Tennis, Badminton, Rehabilita-
tions- und Gesundheitssport - die 
Halle steht für alle offen. So kön-
nen z. B. die beiden Tennisfelder 

auch von Nichtmitgliedern des 
Vereins gemietet werden.
Für feste wöchentliche Spiel-
termine wird ein Abonnement 
angeboten, Gelegenheitsspieler 
können Einzelstunden in unter-
schiedlichen Preiskategorien 
buchen, je nach Tages- und Wo-

chenzeit. Und für die Geselligkeit 
gibt’s einen gemütlichen Aufent-
haltsraum, der von den Spielern 
gern genutzt wird, um Informati-
onen auszutauschen und gemein-
sam ein erfrischendes Getränk zu 
genießen.
Wer Interesse hat oder reservie-
ren möchte: www.sg03.de/mehr-
zweckhalle oder telefonisch unter: 
Tel.: 03874 6634133.

Rückenschule
Ab 10. Januar 2022
Jeweils Montag 10:30 - 11.30 Uhr
10 Einheiten für 90 € (Erstattung 
von der Krankenkasse möglich)
Mehrzweckhalle, Techentiner 
Straße
Bei Interesse oder Fragen wenden 
Sie sich bitte einfach an unseren 
Vereins-Sportlehrer:
Michael Bartels
Telefon: 03874 6634133
E-Mail: info@sg03.de
www.sg03.de
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Lebensqualität

Ausbildungs-
kurs 2022/23 
des Kreisjagd-

verbandes 
Ludwigslust  

e. V. zur  
Vorbereitung 

auf die  
Jägerprüfung

Kursdurchführung: 
Kreisjagdverband  
Ludwigslust e. V.

Start: Februar 2022

Kurs- und Prüfungsgebühren: 
Die Kursgebühr liegt bei 2050 
Euro. Eine individuell abge-
stimmte Ratenzahlung über 
den Kurszeitraum verteilt ist 
möglich.

Kursplan: Es wird ein fachlich 
gut organisierter halbjähriger 
Kurs durchgeführt. Er beginnt 
im Februar/März und endet 
im Oktober mit anschließen-
der Prüfung. Der theoretische 
Unterricht findet in der Regel 
am Donnerstag, Samstag oder 
Sonntag statt.

Ausbildungsstandort: Das 
Schießen f indet auf den 
Schießständen Püttelkow 
und Slate statt. Die theoreti-
sche Ausbildung erfolgt nach 
Rücksprache mit dem Ausbil-
dungsleiter und findet in der 
Regel an bekannten Orten 
oder Revieren statt.

Ausbilder: Das Ausbilderteam 
besteht aus jagdlich und päda-
gogisch sehr erfahrenen Spe-
zialisten, die über viele Jahre 
Erfahrung in der Ausbildung 
rund um das Thema Jagdschein 
besitzen.

Jetzt schon vormerken lassen!
Nähere Informationen zur Aus-
bildung und zur Anmeldung 
erteilen: Weidmann Mario 
Handorf oder Sven Drewke. 
Telefon: 0157 74012227 oder 
0174 9360565. E-Mail: han-
dorf.mario@gmail.com oder 
sven-drewke@gmail.com

Also auf zur Jägerprüfung!

Adventslichter in der Innenstadt
Sponsoren machen es möglich

Von der Schlossbrücke bis zum 
Alexandrinenplatz: Festlich ge-
schmückt und hell erleuchtet ist 
die Schloßstraße. Es ist Advent, es 
ist Vorweihnachtszeit. Über 2000 
Lichter hüllen die Stadt in ein war-
mes, feierliches Licht. Ein abend-
licher Spaziergang entlang der 
Schloßstraße wird auch in diesem 
Jahr wieder zu einem Erlebnis, das 
weihnachtliche Vorfreude verkün-
det. In Kooperation mit dem HGV 
konnte zudem eine lange Lichter-
kette an der Ecke Breite Straße / 
Lindenstraße aufgehängt werden.
Zu verdanken sind die Adventslich-
ter auch in diesem Jahr den rund 

80 Sponsoren, die gemeinsam die 
Finanzierung der Lichter sicherge-

stellt haben. Herzlichen Dank für 
das tolle Engagement!

Unsere Sponsoren 
•	 Allianz Michael Guse
•	 Arne Wulf Immobilien
•	 Art & Hobby Sabine Wagner
•	 ATEC Autotechnik
•	 Augenärztin 

Dipl.-Med. S. Koch
•	 Augenoptik Witte
•	 Autohaus Ingelore Lüders
•	 Autoteile M&M GmbH
•	 BAUMASCH Baumaschinen 

Vertriebsgesellschaft mbH
•	 Christian Engel
•	 Christine Devantier
•	 Copy & Computer
•	 DEEP ON TRACK
•	 Dr. Peter Marschner
•	 Dr. Rudolf Seidel
•	 EHT Elektro-Hausgeräte-

Technik
•	 Eine-Weltladen 
•	 Electronic-Studio
•	 Elektromeister Warnk
•	 Elektromeister Beutell
•	 Ellis Cafe
•	 Fahrradhaus Winkelmann,  

Inh. J. Fey
•	 Fahrzeugfedern GmbH  

Mecklenburg
•	 Familie Marion und 

 Johannes Löning
•	 Familie Katharine und  

Albrecht Lotz
•	 Familie Harry Lutzke
•	 Familie Renate Illgen

•	 Familie Eva-Maria und  
Hans-Jürgen Zimmermann

•	 Familie Tine und  
Thorsten Meier

•	 Familie Ulrike und  
Andreas Müller

•	 Familie Angelika und 
Ulrich Rattunde

•	 Familie Brigitte und  
Bernd Warnke

•	 Fashion Point GmbH, Camelot
•	 Fliesenlegermeister 

 Jörg Ressel
•	 Fraktion CDU der  

Stadtvertretung Ludwigslust
•	 Fraktion SPD der  

Stadtvertretung Ludwigslust
•	 Fraktion Die Linke der  

Stadtvertretung Ludwigslust
•	 Fraktion Freie Wähler/ FDP der 

Stadtvertretung Ludwigslust
•	 Fraktion Aufbruch der Stadt-

vertretung Ludwigslust
•	 Fraktion Bürgerforum Lud-

wigslust der Stadtvertretung 
Ludwigslust

•	 Friseurhandwerk  
„Neue Linie“ e.G.

•	 Genz Dach & Fassade GmbH
•	 Genner Service GmbH & Co.KG
•	 Handels- und Gewerbeverein 

Ludwigslust und  
Umgebung e. V.

•	 Handelsunternehmen  
Thomas Hermann

•	 Haustechnik Schlief
•	 Hotel de Weimar
•	 Käte Teepe
•	 KSP Steuerberatungs- 

gesellschaft mbH
•	 Kunststube Andreè Roth  

und Jörg Thomas
•	 LULU unverpackt
•	 Mecklenburgische Versiche-

rungsgruppe, Doris Freude
•	 M. Prill Köstlichkeiten KG
•	 Melitta Roock
•	 MUT Umwelttechnik GmbH
•	 ORCA Grundstücks GmbH
•	 Outlet Hochzeitshof Glaisin
•	 PG Storchennest
•	 Rechtsanwalt  

Dr. Christian Grabow
•	 Rechtsanwälte  

Wolff & Rambow
•	 Remondis Ludwigslust
•	 Restaurant Tutti Gusti
•	 Sanitätshaus Warmbier
•	 Schloß-Boutique  

Margit Harloff
•	 Schröder Bauzentrum GmbH 
•	 Schrott & Metall Torsten Rüge
•	 Silke Schotte
•	 Sparkasse Mecklenburg-

Schwerin
•	 Sport- und Physiotherapie  

Am Schloss
•	 Studio 17, Yvonne Pleiss
•	 TH Heizungsbau GmbH
•	 Tintenfleck, Simone Grabow
•	 Toom-Baumarkt
•	 Uhren und Schmuck  

Michael Förstenberg
•	 Vewoba
•	 Violett No. 1
•	 Volker Bengsch
•	 VR-Bank eG, Fil. Ludwigslust
•	 Weiße Libelle, Daniela Schulze
•	 Werkzeugschleiferei  

Edgar Rothe
•	 Wilfried Romberg
•	 Willke Logistics GmbH
•	 Die proZahnärzte  

Dr. Oliver Voß und Irina Ort
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Wöbbeliner Straße 69 
19288 Ludwigslust 
www.schrott-ruege.de

Schrott & Metalle

03874 - 22027 
 0173 - 6903467 

Fax: 03874 - 2509822

Torsten Rüge

Rufen Sie
uns an!

... wünscht allen Kunden & Geschäftspartnern 
festliche Weihnachten und ein frohes neues Jahr! 

Neues vom Zebef
Ein neues Jahr im Platzhaus

Nicht mehr lange und ein neues Jahr beginnt. Wir freuen uns auf vie-
le alte und neue Besucher in unserem Platzhaus in der Helene-von-
Bülow-Straße 1. Auch in diesem Jahr sind wir startklar mit Projekten 
und Spielen. Wir möchten gemeinsam mit euch neue Ideen, Wünsche 
und Anregungen in die Tat umsetzen. Kommt vorbei und sprecht uns 
an! Wir sind neugierig!
Wir sind wie immer von montags bis samstags in der Zeit von 13:00 - 
18:00 Uhr für euch da. Erreichen könnt ihr uns unter der gewohnten 
Telefonnummer: 03874 570 5871 oder unter Platzhaus@zebef.de

Ein spannendes, aktives und gesundes neues Jahr wünschen euch 
Petra & Leo

Kinder-Yoga und Eltern-Kind-Yoga -  
Ab Januar neue Kurse im Zebef

Eine bewusste Auszeit vom Alltag nehmen, achtsame Bewegungen er-
leben, gemeinsam entspannen und sich auf den Moment fokussieren. 
Beim Kinder-Yoga und Eltern-Kind-Yoga werden Körperwahrnehmung 
und Konzentrationsfähigkeit, angeleitet durch einen qualifizierten 
Kinder-Yoga-Lehrer, spielerisch gefördert.

Ab Januar beginnen im Zebef e. V. Ludwigslust, Alexandrinenplatz 1, 
neue Kurse:
Eltern-Kind-Yoga für Eltern mit Kindern ab 4 Jahren:
Mittwoch 16:30 - 17:15 40 € (10 Termine)

Kinder-Yoga für Grundschulkinder:
Mittwoch 17:15 - 18:00 Uhr 25 € (10 Termine)

Grenzen setzen ist (k)ein Kinderspiel -  
Elternseminar

Denken Sie manchmal, dass Ihr Kind Sie absichtlich provoziert oder 
ein „Nein“ einfach nicht akzeptieren will? Fragen Sie sich, in welchen 
Situationen Sie eine Grenze setzen sollten und wann Sie eher darauf 
verzichten könnten? Sind Sie unsicher, wie Sie sich verhalten sollen, 
wenn Ihr Kind Grenzen überschreitet? Mit diesen und weiteren Fragen 
wird sich in dem Elternseminar „Grenzen setzen ist (k)ein Kinderspiel“, 
für Eltern von Kindern im Krippen- und Kindergartenalter, befasst. Ziel 
ist es, Verständnis für das Kind und sich selbst zu erlangen und Hand-
lungsalternativen zu erkunden, mit denen das Setzen und Einhalten von 
Grenzen tatsächlich zum Kinderspiel werden kann.
Kostenfreies Online-Seminar/Am 18.01.2022 um 20:00 Uhr

1. Hilfe bei Tablet und Smartphone
Sie wollten schon immer Antworten auf die Fragen haben:
Wie kommen die Apps auf das Smartphone, und wie werde ich uner-
wünschte wieder los? Das Handy geht immer so schnell aus - wie kann die 
Zeit verlängert werden? Wie kommen meine Fotos auch auf das Tablet?
SilverSurfer Klaus Schwerter bietet zweimal im Monat erste Hilfe bei 
Fragen rund um Smartphone und Tablet an. Die Sprechstunde findet in 
fachsprachenarmer, gemütlicher und stressfreier Runde jeweils von 10 - 
11:30 Uhr im Café des Zebef am Alexandrinenplatz 1 in Ludwigslust statt.
Die nächsten Termine sind: 13.01., 27.01., 10.02., 24.02.2022

LuLu ś Erwachen II
Videotheaterprojekt mit Lukas Rauchstein und Marian Luft. Immer 
wieder Donnertags digital-analoges Angebot für Kinder und Jugend-
liche. Einstieg ist jederzeit möglich. Schau mal nach auf www.lulus-
erwachen.de

„LuLu‘s Erwachen“ ist ein Video-Theaterprojekt und wird zum  
multimedialen Großereignis in Ludwigslust. Bündnispartner sind das 
ZEBEF, das Förderzentrum Schule an der Bleiche und die Musikschule 
 des Landkreises Ludwigslust-Parchim. 
Das Projekt wird von den Künstlern Lukas Rauchstein (Regie, Kompo-
sition, Theaterpädagogik) aus Rostock und Marian Luft (Video- und 
Bildende Kunst) aus Leipzig geleitet. Gefördert wurde es aus dem Pro-
gramm „Kultur macht stark“ vom Bundesverband Soziokultur e. V. mit 
seinem Konzept „Jugend ins Zentrum!“.

Juleica im ZEBEF e.V.
Du hast Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen, bist mindestens 
16 Jahre alt, möchtest etwas Neues lernen? Dann ist die Ausbildung 
zur Jugendgruppenleiter möglicherweise genau das richtige für dich. 
In theoretischen Lerneinheiten vermitteln wir dir unter anderem die 
Grundlagen zu Spiel-, Erlebnis-, Freizeitpädagogik, Kommunikation und 
Konfliktmanagement. Damit das Ganze nicht nur trockene Theorie ist, 
wird vieles praktisch ausprobiert, gemeinsam entwickelt und mit vielen
Spielen aufgelockert. Euren praktischen Teil der Ausbildung könnt ihr 
dann in einem unserer Ferienangebote absolvieren.
Interesse? Melde dich gern unter juleica@zebef.de oder 03874/ 5718-0

Allen Kunden und Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest Allen Kunden und Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Start für 2022und einen guten Start für 2022

Malermeister
Mathias Stickel

Neustädter Straße 18
19288 Ludwigslust

Tel./Fax. 03874 - 320537
Handy 0172-3162987

E-Mail: malermeister-stickel@arcor.de
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An der B/5 Neu-Karstädter-Weg 17
19300 Grabow · Telefon 038756/70077

  Danke
für Ihr Vertrauen im Jahr 2021. 

Frohe Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr 2022

wünscht

An der B/5 Neu-Karstädter-Weg 17
19300 Grabow · Telefon 038756/70077

Große Straße 15 (Am Pferdemarkt)

19300 Grabow
Tel. 038 756/22 409

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr | Sa. 9 - 12 Uhr

Augenoptikmeister

BRILLENDIELEGRABOW

Inh. Jens Benzien-Spri
ng

Leisten Sie sich  
etwas Schönes!

H.I.S Eyewear

Weihnachtsgottesdienste  
der Evangelischen Stadtkirchengemeinde Ludwigslust

Heiliger Abend, 24. Dezember
• 15:00 Uhr, Familiengottesdienst - Freiluftgottesdienst mit Krip-

penspiel vor der Stadtkirche
• 17:00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst - Freiluftgottesdienst mit Kan-

torei vor der Stadtkirche
Bei den Freiluftgottesdiensten sind keine Sitzmöglichkeiten vor-
handen, können aber mitgebracht werden.

• 22:30 Uhr, Christvesper von Jugendlichen gestaltet - in der Stadt-
kirche unter Einhaltung der 3G-Regelung
Bei der Christvesper um 22:30 Uhr in der Kirche ist aufgrund der 
begrenzten Platzanzahl die Teilnahme nur mit Eintrittskarte mög-
lich. Kostenlose Eintrittskarten sind bis zum 23.12. um 10:00 Uhr 
im Gemeinedebüro erhältlich (Tel. 03874 21698).
Bitte zur Christvesper einen 3G-Nachweis mitbringen.

1. Weihnachtstag, 25.12.
• 10:00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst in der Stadtkirche unter Ein-

haltung der 3G-Regelung
• 16:30 Uhr, Weihnachtsgottesdienst in der Landeskirchlichen im 

Gemeinschaft, Kanalstraße 34, unter Einhaltung der 3G-Regelung

2. Weihnachtstag, 26.12.
• 10:00 Uhr, musikalischer Weihnachtsgottesdienst

in  der Stadtkirche unter Einhaltung der 3G-Regelung

Da sich die derzeitigen Regelungen jederzeit ändern können, entneh-
men Sie die jeweils aktuellen Informationen bitte der Homepage der 
Stadtkirchengemeinde: www.stadtkirche-ludwigslust.de 

Lebensgroße Weihnachtskrippe vor der Stadtkirche: Die Krippe kann jederzeit besichtigt werden. Seit dem 1. Advent „wächst“ dieser ab ca. 
18 Uhr beleuchtete „Ludwigsluster Stall von Bethlehem“ von Woche zu Woche.

Öffnungszeiten:
Mo.- Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 16.00 Uhr

Wir haben für Sie Wir haben für Sie 
wie folgt geöffnet:wie folgt geöffnet:
Mo., Di., Do.  09.00–12.00 Uhr 

13.00–18.00 Uhr
Mi., Fr.  09.00–12.00 Uhr 

13.00–15.00 Uhr

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik 
des Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie besinnliche Weihnachten!

Michael GuseMichael Guse
Allianz Generalvertreter
Schlossstr. 27, 19288 Ludwigslust

agentur.guse@allianz.de
www.allianz-guse.dewww.allianz-guse.de

Tel. 0 38 74.4 90 92
Fax 0 38 74.66 52 02

Das schönste
Geschenk ist
ein frohesfrohes
Weihnachts-Weihnachts-
fest!fest!
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Neues aus der Stadtbibliothek
Neue Einrichtung in 
der Kinderbibliothek

Warum sitzt hier ein Huhn unterm 
Tannenbaum und Findus oben in 
der Spitze? Die Antwort finden 
Oskar und Bennet aus Warlow 
in dem Buch „Pettersson kriegt 
Weihnachtsbesuch“. Die beiden 
Vierjährigen sind die ersten Besu-
cher in der neu eingerichteten Kin-
derbibliothek. Bunte kindgerechte 
Regale, eine Kindervilla und ein 
Tannenbaum, geschmückt wie bei 
Pettersson und Findus, erwarten 
die Kinder. Bennet und Oskar kön-
nen sich kaum entscheiden, was 
sie als erstes anschauen wollen. 
Hier gibt es natürlich viele Kinder-
bücher, Spiele, Tonies, DVD`s und 
CD`s zum Ausleihen.

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Auflagen in der Bibliothek, derzeit 

2G+ (gilt nicht für Kinder unter  
7 Jahren).

Kultur

Rückblick  
auf Lulus  

AdventsMarkt 
2021

Meinungen gehen 
weit auseinander

Wir blicken zurück auf das  
1. Adventswochenende, wo 
die Meinungen zum diesjähri-
gen Adventsmarkt ein unend-
lich weites Spektrum erfüllen.
Von Händlern und Händle-
rinnen, die sich sehr gefreut 
haben, dass sie ihre Waren 
in diesem Jahr doch noch an-
bieten konnten, über Besu-
cher und Besucherinnen, die 
froh waren, doch noch einen 
heimischen Adventsmarkt zu 
besuchen bis hin zu äußerst 
skeptischen und verärgerten 
Interessenten und Interessen-
tinnen.
Dies ist absolut nachvollzieh-
bar, denn Ende November hat 
der diesjährige Markt unter 
ganz anderen Bedingungen als 
im Vergleich zu den Vorjahren 
stattgefunden. Aus der dies-
jährigen Praxis nehmen wir 
viele Erfahrungen mit in die 
Auswertung und in die Planung 
für das nächste Jahr.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
an dieser Stelle allen fleißigen 
Helfern und Helferinnen, den 
Markthändlern und Markt-
händlerinnen, dem Team des 
Zebef e. V. sowie allen ande-
ren, die es ermöglicht haben, 
LULUs AdventsMarkt 2021 
stattfinden zu lassen.

Das gesamte Team wünscht  
allen eine schöne und vor  
allem gesunde Weihnachts-
zeit.

Oskar und Bennett fühlen sich in der neuen Kinderbibo wohl

Zu Besuch in Ludwigslust:  
Andrea und Lee D. Böhm

Ende November waren Andrea und Lee D. Böhm wieder in Ludwigslust. 
Eigentlich wollten sie den Lu´luster Grundschülern ihr neuestes Buch 
„Rabenweihnacht“ vorstellen. Coronabedingt mussten wir die Veran-
staltung absagen, aber auf dem Ludwigsluster Adventsmarkt konnten 
die Beiden ihre Bücher vorstellen. Die Lesungen werden im nächsten 
Jahr nachgeholt, aber ihr neues Weihnachtsbuch ist schon jetzt in der 
Buchhandlung „LudwigsBuch“ und in der Tourist-Information erhältlich.

Geschwister Böhm: Kinderbuchautoren zu Besuch in der Bibo

„Rabenweihnacht“
Der kleine Rabe ist sich ganz 
sicher. Wenn man zusam-
men Weihnachtslieder singt, 
kommt der Weihnachtsmann 
und bringt viele Geschenke! 
Das hat er von den Menschen 
gehört, aber leider lachen ihn 
die anderen Raben nur aus. 
Denn schließlich hat noch 
kein einziger Rabe je einen 
Weihnachtsmann gesehen. 
So kommt auch keiner zum 
Weihnachtslieder singen 
üben. So beginnt also unser 
kleiner Rabe alleine zu singen, 
doch schon kurze Zeit später 
haben auch weitere Raben 
Spaß daran.
Zauberhafte Illustrationen 
machen die herzerwärmende 
Weihnachtsgeschichte über 
Zuversicht, Zusammenhalt und 
die Magie der Musik zu einem 
wunderbaren Weihnachtsge-
schenk für Kinder ab 3 Jahren.

Mitratekrimis - Medienexperte Thomas Feibel liest vor Schülern
Überraschung für die fünf  
7. Klassen des Goethe - Gymna-
sium. Der Berliner Kinder- und 
Jugendbuchautor lässt in seinem 
neuen Buch die Zwillinge Hilda &  
Hulda, die berühmte YouTube-
Stars sind, als clevere Internet-
detektive vier spannende Mitra-
tekrimis erleben. Dabei ging es 
um Fake News, wobei die Schüler 
 versuchten, die eingebauten Feh-
ler zu finden und das Rätsel zu 
lösen. Konzentration, Spaß und 
Medienkompetenz waren hier 
gefragt. Und schließlich wollten 
sich die Schüler auch über die 
aktuellen Konsolenspiele, die der 

preisgekrönte Medienexperte tes-
tet, austauschen.
Thomas Feibel gab auch gezielt 
Tipps und Tricks in Bezug auf den 
sicheren Umgang im Internet, 
Computer-Spiele und Social-Net-
works. Für die Schüler ist Medien-
kompetenz unerlässlich, da Fake 
News und Cybermobbing täglich 
in den digitalen Medien auftau-
chen und Schüler Unterstützung 
brauchen, was sie im Notfall tun 
können.
Die Netzkrimis „Cybermobbing“ 
und „Fake News“ können in der 
Stadtbibliothek ausgeliehen wer-
den.

Thomas Feibel vermittelt Medien-
kompetenz an Schüler
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Mirja Regensburg –  Im nächsten Leben werd ich Mann!
Donnerstag, 03.03.2022 19:00 Uhr
Stadthalle Ludwigslust, Christian-Ludwig-Straße 1

Mirja Regensburg ist das Mul-
tifunktionswerkzeug unter den 
weiblichen Comedians. Sie macht 
Stand-up Comedy, singt und im-
provisiert und gilt als Erfinderin 
der „Muffin-Jeans“. Nach dem 
großen Erfolg ihres ersten Solopro-
gramms „Mädelsabend - Jetzt auch 
für Männer“, mit dem sie 2018 das 
Publikum in Ludwigslust begeister-
te, folgt nun der zweite Streich: „Im 
nächsten Leben werd ich Mann!“

Jetzt sind die Männer dran - im 
positiven Sinn. Die neue Show 
ist eine kleine Hommage an das 
vermeintlich „starke“ Geschlecht 
und ein kleiner Leitfaden, wie Frau 

sich nicht allzu ernst nimmt. Die 
quirlige Entertainerin lacht über 
ihr eigenes Geschlecht und lobt 

das männliche. Mirja betrachtet 
mit empathischem, pointiertem 
und selbstreflektiertem Blick die 
Unterschiede zwischen Männern 
und Frauen: Wie sähe ein Leben 
als Mann aus? Mit dem Wissen 
einer Frau?! Auf jeden Fall einfa-
cher. Weil Männer es sich einfacher 
machen! Stellt Euch vor, Mädels, 
Ihr hättet nur noch ein Duschgel! 

Und zwar für unten UND oben?! Die 
eine passende Jeans, die Ihr dann 
einfach gleich fünf Mal kauft! Stellt 
Euch vor, Ihr würdet manchmal 
erstmal abwarten statt erwarten. 
Vieles können wir uns vom Mann 
humorvoll abschauen. Und wenn 
es nur die „Leere“ vom Denken ans 
Nichts ist! Die Kölnerin mit nord-
hessischem Migrationshintergrund 
gewinnt die Herzen ihrer Fans mit 
ihrer authentischen, fröhlichen Art 
und verblüfft durch schonungslose 
Ehrlichkeit. Der Fachbereich Tou-
rismus und Kultur und die Gleich-
stellungsbeauftragte laden Sie ein 
mit Freundinnen, Müttern und 
Töchtern, aber natürlich auch mit 
Ihren Männern ein, dabei zu sein, 
wenn Mirja zum Frauentag 2022 
wieder alle begeistern möchte.
Der Kartenvorverkauf erfolgt 
in der Ludwigslust-Information  
(Tel.: 03874526 251). Der Preis be-
trägt 22,00 €.�
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Telefon 03874/5704078 • pgstorchennest@web.de

Auf diesem Wege möchten  
wir allen unseren Kunden Dank 
sagen für das entgegengebrachte 

Vertrauen im abgelaufenen  
Geschäftsjahr.

Gleichzeitig verbinden wir damit unsere Wünsche für 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Unseren Gartenmarkt in Ludwigslust öffnen wir für Sie  
am 24.12. und 31.12. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,

unseren Blumenladen in Grabow  
am 24.12. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und den Blumenladen am Friedhof Ludwigslust  
am 24.12. von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Geschäftsleitung PG „Storchennest“ e. G. und  
Sanddorn-Storchennest GmbH

Frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr
wünschen wir all 
unseren Kunden.
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Dockweiler investiert in Mecklenburg-Vorpommern am Standort Neustadt-Glewe:
Im Jahr 2022 schafft das Industrieunternehmen 60 neue Arbeitsplätze.

Das Geschäft mit Komponenten und Rohrleitungssystemen aus 
Edelstahl boomt: Erst kürzlich erhielt Dockweiler den Zuschlag 
für einen zweistelligen Millionen-Auftrag von einem bekannten 
internationalen Mikrochip-Hersteller. Es ist der bislang größte 
Einzelauftrag in der Unternehmensgeschichte. 
Die immense Nachfrage nach mikroelektronischen Bauteilen 
(Mikrochips) ist einer der treibenden Faktoren für die seit Jahren 
positive Entwicklung bei Dockweiler. Hintergrund ist die welt-
weite Digitalisierung in allen Lebensbereichen. „Der steigende 
Bedarf in der Halbleiterindustrie war vorhersehbar. Aus diesem 
Grund haben wir bereits vor zwei Jahren die Weichen für das 
Wachstum bei Dockweiler gestellt“, sagt Vorstand Jan-Christoph 

Block. „Mit unseren acht Tochtergesellschaften und rund 500 
Mitarbeitenden weltweit sind wir gut aufgestellt und nutzen die 
positive Entwicklung für uns.“
Zum wirtschaftlichen Erfolg von Dockweiler hat in diesem Jahr 
auch die Herstellung von Impfstoffen gegen das Corona-Virus 
beigetragen: Tatsächlich leisten die hochreinen Edelstahl-Kom-
ponenten und Leitungssysteme auch hier einen wichtigen Beitrag 
zur Produktionssicherheit der sensiblen Impfstoffe im In- und 
Ausland.
„Wie man sieht, ist Dockweiler mit den zentralen Themen der 
Gegenwart und Zukunft - wie Digitalisierung und Gesundheit - 
eng verbunden“, betont der Personal- und Finanzleiter Joachim 
Klitzke. „Als Familienunternehmen sind wir in der Verantwortung, 
Investitionen und damit verbundene Entscheidungen auf einer 
fundierten Grundlage zu treffen: Das Investment von rund sechs 
Millionen Euro am Standort Neustadt-Glewe sowie die Schaffung 
von 60 neuen Arbeitsplätzen im Jahr 2022 sind das Ergebnis 
einer soliden Unternehmensplanung, die bewusst auf nachhal-
tiges Wachstum setzt.“
Welche Stellen das Unternehmen neu besetzen wird, beschreibt 
Dockweiler auf seiner Webseite. Interessierte finden im Karrie-
rebereich alle wichtigen Informationen.
 Neustadt-Glewe, 13.11.2021

Weitere Informationen:
Dockweiler AG
An der Autobahn 10/20
19306 Neustadt-Glewe/Germany
www.dockweiler.com

v.l. Der Vorstand Jan-Christoph Block,  
Christian Behrens, Dr. Uwe Braun
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       Wir wünschen allen Kunden ,
 Frohe Weihnachten

 und
 einen tollen Start in das neue Jahr 2022

Schloßstraße 17
19288 Ludwigslust
 03874 / 6636010

Fröbelstraße 28A
19300 Dömitz

 038758 / 361917

Studio17_Hairstyle

Yvonne Pleiß

www.friseur-dömitz.de

Treue-Rabatt
5 €

pro Person nur 1 Gutschein
einlösbar

Gültig bis 28.02 2022
www.friseur-ludwigslust.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden mit einem  
Treue-Rabatt für das Jahr  2021.
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Wir wünschen allen Ludwigslustern eine frohe Weihnachtszeit.  
Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue Jahr.

Ankündigungen im Veranstaltungskalender 2022
Wir schauen optimistisch in das kommende Jahr und freuen uns auf ein vielfältiges Veranstaltungsjahr 2022 mit zahlreichen besonderen Kultur-
highlights. Unser neues Format „Ludwigsluster KulturMomente“ mit wechselnden, monatlich stattfindenden Veranstaltungen und Aktionen in 
Ludwigslust soll fester Bestandteil werden. Dazu zählen u. a. Live-Konzerte, Lesungen, Comedy-Events, Erlebnisführungen, Kleinkunstspektakel 
sowie ausgewählte Bälle, Märkte und Feste.
Mit Hochdruck wird gerade an einem Pocket-Veranstaltungskalender für das erste Halbjahr 2022 gearbeitet, der noch im Dezember diesen Jahres 
erscheint und sowohl im Stadtgebiet als auch flächendeckend regional in den Tourismus- und Freizeitbetrieben kostenlos ausgelegt wird. Seien 
Sie gespannt und lassen Sie sich überraschen!
Telefonische Rückfragen nehmen Frau Lock und Frau Wegner unter der Durchwahl 03874 526-252 entgegen.

Dezember Veranstaltungen Ort/Veranstalter/Karten-VVK
31.12.2021
16:00 Uhr

Silvesterkonzert - 
Festliche Orgelmusik zum Jahresausklang

Stadtkirche / Ev.-Luth. Stadtkirchengemeinde LWL /
Gemeindebüro, Tel. 03874 21968

Januar/Februar
02.01.2022
11:00 Uhr

Schlosskonzert „An die unsterbliche Geliebte“
mit Florian Heinisch

Stadthalle / Förderverein Schloss Ludwigslust e. V. /
Ludwigslust-Information, Tel. 03874 526 251

02.01.2022
15:00 Uhr

Plattdütsch tau‘n Hoegen un Besinnen
(Dr. E. Grabow liest aus den Büchern
von John Brinckman)

Glaisin, Herrenhaus / Gillhoff-Gesellschaft Glaisin e. V.

07.01.2022
16:00 Uhr

Stefan Mross „lmmer wieder sonntags“ Stadthalle / Thomann Veranstaltungsmanagement 
GmbH / alle bekannten VVK-Stellen

15.01.2022
20:00 Uhr

Juke Box Heroes - GLAM Rock classics oft he 70‘s Stadthalle / rh.Events /
alle bekannten VVK-Stellen

30.01.2021
20:00 Uhr

Dr. Mark Benecke - Serienmord Stadthalle / d2m berlin GmbH /
alle bekannten VVK-Stellen

05.02.2022
19:30 Uhr

Angefragt: Best of Poetry Slam - Kampf der Künste Stadthalle / Stadt Ludwigslust /
alle bekannten VVK-Stellen

06.02.2022
15:00 Uhr

Plattdütsch tau‘n Hoegen un Besinnen
(Erika Fischer liest eigene Lyrik)

Glaisin, Herrenhaus /
Gillhoff-Gesellschaft Glaisin e. V.

10.02.2022
20:00 Uhr

Amazing Shadows - Visuelles Spektakel der
Extraklasse in 3D

Stadthalle / RESET PRODUCTION e. K. /
alle bekannten VVK-Stellen

11.02.2022
11:00 Uhr

Kinderkonzert „Große Musik für kleine Ohren“
mit dem Landesjugendorchester MV

Sportforum Erwin Bernien / Stadt Ludwigslust /
Ludwigslust-Information, Tel. 03874 526 251

11.02.2022
19:00 Uhr

Sinfonieorchester mit dem
Landesjugendorchester MV

Sportforum Erwin Bernien / Stadt Ludwigslust /
Ludwigslust-Information, Tel. 03874 526 251

19.02. bis 28.02.2022 66. Session des Techentiner Karneval e. V.
mit verschied. Veranstaltungen

Sportforum Erwin Bernien / TCC e. V. / Tintenfleck,
Schloßstr. Tel. 03874 20187

Änderungen vorbehalten! Stand: 03.12.2021

Das Veranstaltungsprogramm wird von uns mit größter Sorgfalt zusammengestellt. Dennoch sind Termin- und Programmänderungen möglich. 
Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen. Der jeweilige Veranstalter ist verantwortlich für die Einhaltung der zu 
dem Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona-Schutzverordnungen des Landes MV. Die entsprechende Regelung zur Rückgabe bzw. Um-
wandlung gekaufter Eintrittskarten/Tickets erfahren Sie beim jeweiligen Veranstalter.

Wir informieren Sie darüber auf unserer Website unter www.ludwigslust.de/kultur-und-tourismus

Kundencenter der SVZ, Ludwigslust, Schweriner Str. 7 - 9
Tel.: 03874 4200 -8530 oder -8532 * Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. u. Fr., 09:30 - 14:00 Uhr; Mi., 12:00 - 16:30 Uhr
Kartenvorverkauf für deutschlandweit stattfindende Veranstaltungen
Ludwigslust-Information, Schloßstraße 36, Tel.: 03874 526 -251, E-Mail: tourismus@ludwigslust.de
Öffnungszeiten in der Nebensaison (bis 30.4.): Mo. u. Do. ,10:00 - 16:00 Uhr; Di., 10:00 - 18:00 Uhr sowie Mi. u. Fr., 10:00 - 13:00 Uhr; Sa. u. So. 
geschlossen!
NEU: famila Ludwigslust, Ludwigslust, Käthe-Kollwitz-Str. 2 c
Tel.: 03874 25060 * Öffnungszeiten: Mo. - Sa., 08:00 - 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf für deutschlandweit stattfindende Veranstaltungen

Veranstaltungstipps


